
Patriot.
durch de,, .

Tilghman Good, Esq., als Su>»eri»tcn-
bent der öffentlichen Schule», für Lecha EaunN),
an die Stelle von C. W. Cooper, lesigui-

reu mußte, als er zum Cassini« d-.>r Ban? «wählt'
wurde.

Der neue Superuch?,»deuti,zibk hierdurch, i
zum Nutzen deijLnigen tlr noch nicht mit' Lehrer
versehe» sind, Nach,ich«, daA er in seiner!
zu eraminire», sür vei' Endzweck, diese leere Stel-
len zu füllen.

Das .?c>hc> Caiinty licket.
Unsere Gegner haben am letzte» Samstag fol-

genden Wahizrtrel gebildet :
< Asseinbly, Joshua Frei?Schatzmeister, Jacob
Fischer ?(5o»»»ißion«r, John Eitma»?DircNor, -
Samuel Bcriihaid?L-'iouer, A-stua Stälil»
Audikc'e, Neuben Stähl« Trusties, Jesse M.
Zine, Tilgkma» H. Marhi». William Marx.

Nortkanipr..'»! ll'aiintv.
Die Whigs and Amerikaner von Nortliampton

Eannty, habe» letzte Woche solgeud«, Wahlzettel
inEineniittilg gebracht :

Sena t, Nlajc>t' L>est Assembly,
Col. Valentin Mutschler, Phil. Bartow ?Schatz,
meist«, Dr. Samuiil E.
Küchlein ?Direktor,. Charles L. Whil'rscll Au-
ditor. Christian D. Busse.

SÄ/'Lies ist ei» herrliches Tickt, und thun die
Freunde der Amerikanischen Sache nur hasb i'sre
Pflicht, danu Nluß es erwalilt werte».

'iVl'igund Aiiieil-taiicr f.id tl>.'.irg.
Die einz'gr Hvifnung tie unfeie Gegenlicders

habvn, ihr Ticket zu erwählen, ist. daß sie, wie sie
sagen, grdt»?en die Whigs und Amerilaner «inzu-
schläsern, lilid da»» schlaft»» zu überwinde». ?

Amerikaner HZit Ihr das '< Geht daher a» die
Arbeit u»d bleibt a» der Arbeit bis der Kamps ge- -
kämpfet und gewonnen ist. Wir Habs» den Sieg
in unserem Erreich, und wollt Ihr ihn in dieser gu-
ten Sache, durch Glcichgült'gfeit, unsv«, Gegnern
Kberlaßen ? Nein, so was weiden sich die Whigs
Nnd Amerikaner nie zu Schulden kvmmcn laßen.

Herr Henry M i ll e r, von die-
ser Eaunty, hat bei unserer letzten Caunt? Fai
2 Geant beeren gekauft die ei in und

damit fünf Stöcke pflanUe. Er hat dieselbe »u»
geerudtet und erhielt 187 neue Geundbecren, wo-
von die gleite über t'V LÄige l-2z und üb« tie
Nunte l>2 Zoll »rißt?die alle,kleinste» sind be- !
deutend größer als eine ausgeschalte Wulnuß.?

Her« zu schüi.
ist c»» A»icli,i-'..iici'.

Nmeritaiilr find alle solchcn welche Bürger

Und beliebte Lehr» dtr WHH Parthei. Ein Ein-

welcher ein ausländisches Pabstrbum
lind dessen gottlose Tyrannei, ausländische Inte-
dessen nni ausländische Maßregeln unterstützt,
Kelche von der Lokofoko Parthei '.'«theil?gt wer-
öeir.

TV.'.ic» sie ctl?ii>tc» ?

Ueberall Ho Pabstthuin tke Gewalt ha!> wird
Hteiiglons-Freiheit al- ein GMiel verdammt und
unteidiückt. Daher behaupt!!» die Aoieilkaner daß
Nian, um Übifere >>t beschiße», sich
de» Einmischungr» teo Pabsttbunis in die Politik
dieses Vanve» wioersepen niüüe. Marti» Vuther
und Menno Simon würden gewißlich, n?'an die
Regierungen ihrer LäNter iväklbar geivesen >rä>e>!'
gleich de» Lierik.ia?r» den Äitschluß gefaßt ha-
ben nicht' sür Papisten als Nkgiertr oder Beaniten
des Landes zu sii'aimcn. Wie würden jene srom-
inen i>kcfor»ialork!i staune» wen» A j.Nt in de»

Zeitungen von Lecha lesen müßten, daß
Niemand ein Ebrist sein köniv der einen solchen
Entschlnß gesüßt habe ? würden x.ne zehn
Tausenden Mntyre? welche von den Papisten xr-
soltert und wurden, crstauiien wenn
sie niiler uns eischeinen nnd die Lokosoko Behaus-
tiingvn anhören niiißlen, daß ein Mersch der sich
Lei» politischen P.V.'stthuck. i'Äersepe, Christ
stin könne! jvne stommen Vknschcn die-sen Vokosoko Vugiiern nicht sagen,- O ihr Heuchler,
und ihr verdorbene Seelen, werdet tc-ch zuerst selbst
Christen, ehe ihr eure Nebennienschrn ohne Nrsach?
öerdanunt.

A»ieri?a»cr fallen legiere».
Dieses war von jeher die Gesinnung der Whig

Parthei und « ist jrtiteine ter Hanpd-Lchren der

Äl»mka»ischrn Parthei. Darunter ist nicht zu
verstehen, daß irgend eine Classe von Mirger we-
gen ihrer Geburt- oder Religion unteidmckt werden
svlltcii wie die ?okv Fokv Pressen die Amerikani-
schen Gtundfä!<en zu »erdrchcn fuchcn. Ihr Lär-
»lien lbegen Vcrfvlgnngkfucht ist gänzlich falsch. ?

Die Whig sowohl als dieA,»erikanische Parthei er-
kennt alle Bürger ohne Ausnahme- welche Ameri-
kanische Interessen untersuche» in Z-or'Ug von
ausländischen Interessen, als ihre Brüter und als
Ämeiikauer, mag ihr Geburtsort auf dieser »der
aus de? andern Seite des Meeres gewesen sein. ?
Aber'solche Menschen welche ausläntische Anstal-
ten der Tyrannei höher schätzen als die Verfaßun-gen dieses freien Nantes, und die Interesse» des
Auslandes unterstützen zum Nachtheil Amerikas,
solchen Menschen und solchcN Paitheien untersetzen
sich die Whigs und die ächten Amerikaner uud be-
sircben sich die Negierung aus ihren Händen zu
nch'ieen. Sie widersetzen sich ihnen jedoch nicht
mit Gewalt und Verfolgung sonder» uiir ckit Ar-
gilinenten und Stimmen, welches die einigen nnd
gerechten Mitttl sind das Land zu gegen
die gesnhrlichrn Handlungen du Anli-Amerik'üiii-

schen Pvich«.

sind uns diese Woche ein? Anzahl poll-
tische Artikel vttdrängt worden. ?Sie werden, so
es noch möglich ist, alle nachgeholtl

(Eingesandt.)
Herren Drucker: Ich bin versichert wor-

den, es befänden sich wieder einige Nichtswiss« auf
dun Lakofiiko Wahlzettel. Es soll dies gewißlich
wahr sein. Was werde« nun diejenigen thun die
geschworen haben für keinen RichtSwisscr zu st im-
u.tn ? C? ist doch die Pflicht ihrer Zeitung es ih.
nen zu sagen, welche Eandidattn dies sind. Ist es
in glich daß. wieder ein Humdug g-espirlt lvrrtrn
spll? Ein r.

B al t i niore, ll). Sep. Das Unterflü-
tzttnpS-Comiuittce verließ im Norfolk Boot diese»
Abend die Stadt, un, 2l!l)'Waisen hierher zu brin-
gen. Sie lverdtn im Hvirsr of Nefuge ullterge-
bracht winden', das im ?wgtiiblick i» Bau ist? und
das siie deren Aufnahme eingerichtet wird. Die
Ladies vrr »tischeVenen Kirchen dieser Stadt sen-
de» Kleider h»n,»ber; man wiid die alte» Kleid«
der .Glider verbreillie» und eine vollständige Nei-

gkliviiimrn >v«den.
Große Masse» habe» PortSuwuth und Norfolk

»«lasse» und sind nach dein Feldlager gezogen,

I» Poitsliwuth starb Dr. Ec-llins, Präsitellt
Die Sammlung fiir die lliiterstÄning ter Le>-

tendc» errei Ä l die Summe von fast 822,0»».
B»lkiin o r e, j-l. Sep. Das ?!orfolk

Boot nttHe!', daß am Sonntage Ä> Zodeeftille

mindertcr Zahl gemeldet.
In Portsmouth starlm am Sonntage K' Per-

sonen .>

lÄiM' Än sind die Doctoren Mar-
schall und Flease ans Baltimore, Kraycroft aus
PHZladelphia, S-liich aus Columbia, Pa., und
Gauch u»d VX-rse aus 5! chniond. Alle starben
am Sonntag'. Dr. Baifour aus ?dorft.'lk ist
ebc»?.>Us gestörten.

Selb>fllttc>rd.
Alii Donnerstag vor acht Jage» begivNg ein

jnnger Sohn des Herr» Jackson Äk.'ntgomt.'y,

wohnhaft in Sali/bury Taunschip, in Lancaster
Eaunty. Selbstmord, dadurch,- daß er j?ch in fei-

niehr söndeebiir »xid fchmei'zlich'macht- ist der Um-
stand, daß del! Knabe mir zwölf Jahre alt war
und stets ein ehrerbietiges und gehorsames Kind
gewesen ist. , Sein Vater war zur Zeit des Vor-
falles von Haufe rnd kam eben zuiück, als der

suhl der gkN-r» Nachbarschaft süc sie erregt.

Lv.llim e-l'c', l!. Scpt.- Die Nachr^cht>n
?ai!!ickkil Caiiditaten sür Vice-Gouverneur und
als La»d-Co»»»issär wird als wahrscheinlich ge-
meldet.

2?-altil»e>rc, l i.Sept.?Das gelbe Fieber
ist in iZiffolk. lü Älleilrn von Poilsmoutk, aus
gcbroclcn. Die Bevölkerung flieht nach allen
Seite» hin.

iiVelcl ca i>l die veisclnve-l >ie ?

Herren Druckei : Ich bin versichert wvr-
tci. die päbstl-che Lokv Fe'ko Delegaten hätte»
ai>» Samslivge all» die Canditaten auf ihrem Ti-

')iichtslvisser sind, noch weiten wollen («das lnißt,
da-ß f?r iiiv den Eingriffen des Pai'sts vvn.Noin
in unsere Zknest-icgrlih'.ilcii widel'seKen wollen,>
Welches ist dann nun die verschivorne Partei?
Unsere G-guer behaupten aber die Amerikaner sei-
et? ebenfalls geschlvoic». ?iun, ich will suchen auf
zukiace», w!V das ist: Die Amerikaner inachen,

daß sie den üonstitulioncn des
Lantes getreu snn und tafs sie alles aufbieten

> wollen unsere religiöse u. politische Kelheite». gegen
alle Eingriffe tes irgend einer Partei,
d-ie ihn! beisieben nug, z» beschuhen. W.lcher gu
te Bürger kann »un in diesem «was Uiigerechtes

> fiutcn ? Fordeit man nicht ctlva das Nämliche von
den Eingewandcrtcn. in den, Eid der Treue ? Aber
voll de» Cantidate» der Loko Paitei, ? die
Purthei »eiche schon zu lange Anicr-.'kanische Intc-
icssen die Füße gctretten hat, und t?m Pabst
v.'n Nonl schon iiii Theil der Zirkel der Regierung
in tie Händen gegeben, und somit schon das Fun-
d imrnt unserc-r politischen nnd religiösen Freiheit
untergraben und' ernstlich «schütter? hat. ?zu for-
te,'», zu schwören, dieser nämlichen Partei getreu
zir sein/-so was ist unmännlich, unerhört, unlöb-
lich. unchiistlich und anti-rcpiiblik.illisch,?veitient
den Tatel eines jeden gutrn Bütgers und die
StiuiittWen werden bei »Schster Wahl zeigen, daß

Slim »geber ün solches Versahren mit Abscheu
betrachten, und daß noch eine große Mehrheit
Blirger ili' Viesenj- Cauuly nicht willens ist, ibren
Kilitern die heilige Bibel und die religiöse Frei-
heit. sur das PabsühuiN, so wi'e sür einen verdorbe-
ne» PaiteiNNN'tn uNd ein kleines Aenitchen, weg-
zutanfchen. Merkt was ich sage. Sie werden
sich doch nu» fernerhin wohl schämen, die Ameri-
k.nie?, die wahren Freunde der Constitution, der
Bibel, uncs unserer Freiheit«!, eine verschworne
Ziotte zu nennen. Will sehen.

LLii, Ätcr l!vl)ig.

(Eingesantt.)
Herren D r u ck e r : ?Erlauben Sie mir

Daniel Säger, Nq., von Nordwhcithall, als
eine sämtliche Person für Avuitn-Tirektor anzu-
empfeblen. Er ist ein erfahrener und rechtschaf-
fener Äann, und bcsipv alle Fähigkeiten um dae

zur Elire dev Bürget des Cauntys zu bedie-
nt» ; auch isi er ein Man» von unbeflecktem Cha-
rakter und beliebt von allen die ih» kennen, und
>Mde sich gerade s!ir Sas Amt passen.

?>i?rd-Wkcithall.

(Cing.sandr.)
Her r en Dr u ck-e r : ZLdllen sie den Freun-

den des ficinillige» Svslems. den Whigs uud
Amenkauer, ten Namen von cs>'arlt6

von Saucona, als eine schickliche Person
sür das Älutitor Anit'vottrageu. Hcrr Mohr
ist lilie' sehr schickliche Person, und seine Erwählnng
müßte als eine Ehre für das (raunt? angesehen
werten. All entsann.

Herren Druck e r': Wollen sie gefälligst die
Herren John Groß. Io sep h D i e t r i ct>.
und Am o s Ettin ge r, als freiwillig
Trustie - Eandidatcn aneiupselilen. Sie sind alle
gute, fällige uud würdige Männer werden dem
Äustieboard. falls einer Erwählung' Ehre mache»
?und ihre Pflichten gegen das Eaunti) getreulich

erfüllen. Viele Whigs.

Gestorben:
Am 3»stcn August zu Tiffin, Ohio, Hr. John

Glück, sc»., rhelm, ein sthr beliebter Bürgrr
von tiefem Eannty, an eine« bi« öfrn Durchfall
in seine», 73sten Lebensjahre. Bei srlncr Beerdi-
gung kielt der Ehrw. Hr. Zmser, i'öer Ebräer !,
Vers 5, eine sehr paßende Leichenrete.

Vde ewige» Tagen, in Northuinberland Caun-
ty, ein Töchtcrlein des Ehrw'. C h-a r l'e S F r i »,
i» Allcr von ungefähr 2 Jabren.

Entschlief sanft de» 7t.n September in Nord-
Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, an Alters-
schwäche, Maria Magdalena, Ehegattin
des weiland verstorbenen Durs Zdudy, sen., ron
Heidelberg Taunschip, in de», hohen Alter vvn!>»
Jahren, 2' Monaten und 18° Nag, Samstags
daraus wurden ihre hinterlassene Gebeins auf den
GottiSacker der U'Ko» Kirche zur Nl,hs'gebracht,
bei welche? tzielegc»h,jt der Eh,w. Hr. Tubs die
Leichenrede hielt-.

Gute Nach! ich Mafin Frivten-,

Wie Fair kommt!

>')!o. 3ö Ost-Hamilton Straße, schiäg gegenüber
Hagenbuch's Hotel, Allenlaun.

Der Unterzeichnete leigt seinen zahlreichen Kunden

.den
IZt) ncuc Kochöfen,

Ä

»ad Blech?Arveil Wildaus tie kürzeste Anzeige
' eichte', und seht billie.-

l>r nr auch Agent ft!r Barrow's Ränge» und Hci-

Alle» Kupfer, Melung, An« und Blei wird

lerstiißlliig, und Ieffl e.uf eine Zeritaner terf.ll'en.
Anios Et-tinger.

' ?lllentaun, Sevtember 19/ »aNM

Senator Kandidat.
An die freien und unabhängigen Erwählet der

EauntieS Lecha und ?iortha»ipton :

Etaats» T kiiätl>l
flir li.f.» ? istritt, bei der nächsten Wahl, herver zu

> I o h » B e st.

Freiwilli^cp

Armendirektor -Candidat.
> A» die Stiinmgeb« von Lecha Caunty.

Fre »i nV< u li-P S)t itd!> r Z> ?Durch

j AnnendircklorAmt

heit zu bedienen. .

Aetrr Breinig.
G>-rt. Ikl. nabW

Freiwilliger

Coroner - Kandidat.
An die Erwähler von Lecha Caunty.

Freun d n d ?)i i » rge r i ?Dur»

(Ävdfricd Pcter.
Heidell'era. Sev». Ii). n.chW

An die Ladies u. Herren !

F°-. H. Weidner.

IW-jähriges Fest.

'vell beizuwohnen rem

Kirchenrattz.
Sevtember Ig. Ii»

Nachricht.

John Schiffert.
September lv. nbbC

Achtung!

I ' At'welende baben HI StVith' zu be-
zahlen. Auf Beftht von

P. Haas, Eapt.

Achtung!
ÄivhillArtillcristen !

ö!l 1 ? P inklllche Veiweluiuna ist erwartet.

1/ / Abwese-ide hi>ben Strafe zu- be-

zahlen. Auf B.febl von

I. E. Zi»l erlNa n, Capt.
Eepteiiiber li>, nl3m

Achtung t
Indcpcndcnt Reifel8 "

-I i

>AI erwartet. At'weseiite baben HI Slraf«
N»»' zu bezahle-N. Zlufßefehl «en

Peter Lc» tz, Capt.

Ernstliche Nachricht.

'ernstlich und ,üm Lextenmal anfgefe.te«, zwischen nun
und dein Ästen October bei den ariz»-
'rufen nnd abziibezablen. Nach'.,er werde» die Schul,
'ven geseslich eingetrieben. Lolche die nech Anferde-
'rnn.,en baben megen, sind ebenfalls ersucht dieselbesegleich cinzuh^udiqen.
'

-

Bibcl-Gcstl>sckast7
Es soll eine spezielle Versaminlnng ter ?Lecha Ce.

Bibelgesellschaft." sil. Veir Nuhen ter in
ter Schwanuner Kirche, (Nieder-Milsord) amSenn-
tag ten I'4»en' SttSber. de« Vörmlnagü, und te,
Nachinillag?, am näintichin Tage, in ter Menonilten
Kirche, (Dber MÜferd) gehalten werten.

I: P. B a r»e s, President'.
Sevtember Ig, nbAm

Eine Parade
Ter Govd Ftllvivs nnd Fruri'lrlttt.

!?ellew/und ,?e»crleute Ren eine qreuar-
tige Pcrnde veranstalten, lim 10 Übr L'seiuiita.,«
werd.» sre ft» am Hause der Unlerjelchnelcn einftn-

und lä« ist eingeladen bei'juivebnen.
Hower und Bruder.

Sept. II). nb!Z.u

Oestentlicher Verkauf
von schavbarcin lirgrndrn

Mieilball ?a in>chiv. Lecha Cauntv, seil auf östenil -

SimslagS den Oktober nächstens,

No I. vortreffliche Veiucrei

k?i! Acker lind li Nulheil',,

Woluihaui?, mit »üHlbaHütt-
Vviratl'^KaniMer,

NN Launti', all n> siNwliche mit gu-
te» Deusen, nnd ist- n» besten- Stande der Cultur.
D-'raut ist auch .»in rig-Mlime? Banmaaiten iiiit ei-
n r irefslichen AuKwabl te? besten Aep'el. nnd eine
iierschieteiibeit anterer Obstl'auine. Die effentl>che
Strafe >c>» ter Ezvpt»!? Kirche nach Allenlaun fub«
du.ch tak. LaNt.,

No. Ein Strich

3ö Acker und t Ziuthen,

WohnhciUi?, Fi'älnschclle

beit anterer Ü?vstbäunie darauf, und die besagte S»a-
-l-e ven der nach Mech?niisvi»e führt

ten bi» ten Ästen Tag Arril nächstens.
Die ÄetiNguNgctl aNi Lerkaufttage und Aufwae-

Tavid Mover, ? ,
Reühen Moher,

sevtember Ik>. nalni

Oeffentlicher Verkaufs
Soll öffentlich verkauft werden auf dem Platze

selbst, S a m st a g s den ljten Oktober nächstens,
uin 1 Übr N.ithinitt'ags r

Euic welthvvlle Vaurrci,
gelegen in Lbeiinacungie Tauisschip, Lecha Taun-
tv, eine halbe Melle vvn BrciNigsvslle; grenzend
an Land von George Steiningcr, Jsaac Breinig,
J?nas Brobst und Anderer, enthaltend 128 Ack-

er, mehr oder weniger. Ein doppeltes zweistöck-
iges strinmr

WÄhI! h Ä Ä.,
stilNerne <schcuer N 5 Fuß lang,
alle nothwendige» Nebengebäude

befinden sich darauf. Zwischen und A) Acker
ist schweres Holzland, und 9 oder ll) Acker vor-
zügliche Wiesen. Gute Kalksteine und Eisencrz
ist auf dem Üandc.

Pcisvnen welche öl'igeS Eigenthum vor dem
Veikausstage in Augenschein zu nehmen wünschen,
belieben bei Hrn. Nathan Gerne« anzurufen, wel-
cher auf d'eni Platze wohnt. Es wird verkauft'von
den Eiben.

Nathan Gerncrt, Henry Gern«»',
Benjamin Gernert, Neubsii Äernert',
William Gerncrt, JvhN Gerne,t.

September lg. nq?m

Oeffeutliche Bendu.
Samstags de» liten Okt»b?r nächstens, Um l

NachnlitUigL, soll aus dem PlaAe selbst, öffentlich
verkauft werben

(Äne schäyharc Lotte Land,
gelegen in Obersaucchi Tannschip, Leckn Caunty,
stoße»« an Land von Henry Ott, Peter Schäfer,
Abraham Walter und Anderer, rndhaltend unge-
fähr lÄAcker, mehr oder weniger. Die Verbißsind ein

A i. Wol'nbnu»! und Stallün^.
Vor der Thür ist gutes Wasser/ und ein

voitrcfflicher Aepfelbaunigaiten und ei:ie Berfchie-
dcnheit andern Oh,ieS ist auf dem Eigcntl'uni.

ES ist das hiuterlassene liegend? A-rmögen des
ver>torbcn>".i Conrad M t"!te r, von besagtem
Taunfchlp.

Die Bedingungen ant Vet?nüfSt«ge unÄ'Auf-
waituiig von

, Den Erben.

Oeffentliche Vendu.
Samstags den f>ten Oktober nächstens, um 111

Uhr Vormittags, sollen am Hause de» verstorbenen
C rleSDe s ch l e r'. letzthin von Lowhill

! Taunschip, Lecha Caunty, folgende Güter öffent-
lich verkauft werden :

2 Pferde, ein jr.yrig Füllen,' 5 StiÄNittdvieh,
worunter sich ein großer Dnrhcrtn Bull lfsindet,
3 große Schlachr-Schweine, 4 Wagen mit Bad-
dies, wovo» eiucr ein drei Gäul»-- "und einer ei»
Spring-Ziagen ist, 3 Pflüge, ein Bergpflug, L
Eggen, 2 einer für Weifchkorn, Heu-
leitern mit Schemel, eine Maschine stir Ctioh und
Welscbkornlaub zu schrlciden, eine Strohbauk, eine
L»tt- Sprußdoard, ein vollständiges Schmidtge- >
schirr, als Blaßbalg, Ambos, Schraubstock! zwei
ZuschlaghÄmiNer; Zeit soll aiich der
Schmidtschap verkauft werden; ein guter Schleif-
stein, 3 Fruchtress, 2 Grasfensen.,2 Schrotgcweh-
ren, W-igenwinne, 3 Pflugswaagen, Steifwaage,
Sperrketten, Fiinfteikttte, 4 Fliegenne-tze, Aacht-
fchlitten mit Schellen, ein neuer Sattel und Zaum,
viele Barrel und halb Barrel Fässer, Stänner, 2
gutt Violinen, eine Achttag Uhr mit'Wärker. 2
Bussalo-Häute, Pferde-BlänketS, 2 Viehlkisten,
Steiilkohlen Ofen mit' eine Sackuhr. Ae-
eordeon, eine Anzahl Hobeln, Bohren, Meifcl, 2
Handsägen, Eiscnkiitel. uied sonst noch eine geoße
Berschiedeuhlüt von Hau«, und Bäuern-GerSil)»

Die Bedingungen am Verkäufslaze und Aus-

Da?id Adm'vr.
Leytenchrr ll).

M rktb e r i cl> te.
! Preise in ÄUentaun am Dienstag.

Butter (Pfund) . . I«'
Unschlitl ll,'
Schmalz ...

.. . !>»'

Wach» ....... LI"
Schlukenft.isch .. . 1^

??<'»'.!Wl»»te>> (Gal)
Negg.n-Wki^keo. .
vicker.'7>zel, (Klafi.) 45>N'
Eichen-»el« :j

'«->>?<> 4 5,«^

flauer (Baerey <«>

Waij.-n (Büschel) I 75,

-W>-lschtern. . . lIM
i r>afer.. .

.... ült

S>>i !><>

L'ier I»

Hollo! Die F«lir!
> Sicue KulsKenmachcrei

dcr Stadt Mrntaun.

' TL»-tl)erl)vld und Miller,

Nr:«-? .Niitsclivti
m ter WalnMraü-e, ter Siadt A ll.iilann, csr d^

Alle Älrtcn »?iil-rwcrse ltnd
i ««dtitte»,

! 'er fite alte tie'ett-e -znl die ibre WertstaNe vV-r-'
»äffen. Nüf.l taber a'i »n!> »«heilet fiir Euch stlbst/
ant über,engl Luit, vcUlcinulca tapihreArbeitengul^-

!AlteFuh r >v e ? ? e

«verde» i',>Nkiistansck für neue angenemmeN, UNt tafllv
!.-i» re»ti«Siiize!? «°li»«bt.

Sie sind tankt»»,' sar bereit? genesene Küntstbafi',
iinb werten sich stet? bestreben, alle tie sie mit
iliuntschast beel'ren/vellkenimen ?» befrietigen.-

William H. Wttbl'rbold/
Heil^killcr.

Sevtember Is>. Nb!lVi'

(saunty HochschM
- ie .- ,

lerung de» Studjums neilnvent ig sind.
Die fanf Meuat. Die Bedingnn»'

gen sind It«! und 14 Zbaler per Sitzung/je
dem ter Schuler l'örangeschnilen ist. Vine ilisü'hliche

.xraniksisch, Qeulsch, Lateinisch und Musik zu stutire»'

für slt lii» <!l> Tbaler rer Siyung?noch Verbaliniü
!?>>» Aller??mit Einschluß ven AusslÄ?, Wvschen >
! Brenn >ie!> und Licht, Das e >?nd s^'einge-'

>Prineip»l bat fällige Gebiitfen. um ihn ch alten Zä-'
ichern der Wissenschaft, -ti unlerstlitzei'.
- Für Cirkut.'ire uud' loeiierc Einzelheiten addreßire.-,

laineS C>. Shoemakrr.
Prinzipal.

R e fer e,'Fz' e n :
ChaS.W. Cooper, EW. C-sM der Mrw"

te lvn Bank..
Thomas Ä. Cooper, ,si. U. CöoperÄU!rg,
ChaS. F« Di.ieuschied-, l). Nicdcrinilfvcd.>
Martin Kenimeree, Es>>, Salzburg.
Thomas Jsrkhalterl EliiauÄ/
Willk« Jieobv, Niedermacungik.
Samuel .ikemnie.er, Esq., Obermilford.

sAevtember I!>. nq4m<

rrn.ii>

Hut- 11. Attpprlr-Mnnfttktnr'
/ No. LS, West Honnlten-Straße, Allentaieii,

ist jetzt inircinein irene» und ansgezeichnelen Stock!
der schönst?», brsie:r'uud neuinodigsteit-

.Hüten, Knppeu »lnd Furivnarlnt
versehe», und dicseben vcrkausen ihre Guter'zu so->
billig?» Preisen, als sie in den Seestädten unserer
jllüion verkaust werden lÄinc:r. Ihr Stock
l-jetzt gäiiz neu. und die Artikel Inihren, Fache kön-
ne» Nicht an Schönheit, Mite'und Billigkeit übe»'

'troffen werden ?und da sie de» einzigen vollstän-
dige» Hut-, Kappen- uud Fnr-Stohr in dieser.'
Stadt> halten, so »iinn man sich daranf'verlaßeN,.
daß su alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Perkauf halte». Ihre Hüte» iind--

Kappen" strid meistens vvn ihrer eigenen Fibrila«-
tion, und >?rr vvn ihnen kauft! wird s?ch nie be-
tt?grn finden.
i ««>"«ic sind'd'.lnHar siie bivher genossene libe-
rale Kundschast, und hoffe» aui-ferneeen -

An das Publikum.
Tie Unterieickurttn, wohnhaft in Lyn» T>tu«-

ichip, Lechzt Caunty, gebe» hieiduich Nachticht,.
,taß sie sich mit,' ci»er der beste» Mafchimm verse-
.hcn haben, um Kleesaanic» zu reinige«, die
je ausgefüllten wurde, und daß fj» nun ihre-
Dienste dem allgenieinen Publikum, i» diesem Fa-

che. anbieten. Ihre Bedingungen '«d äußerst
billig, und sie nehmen ih>e Bezahlung
Weise wie andere Bestel--
ilungen werten in jedem Falle pünktlich besorgt.
Sie bitten als» um geneigten Zuspruch.

Daniel Htiichelinan,,
Solomon H, iiivclinan.

rufe an bei Ioh» Heinpelman.
September l!)< litZiu,

AuditorS-Nachricht.
I» teil, Waisengerichl von Lecha Comite.

lii der Sache der Rechnung vvn Jonas Os
wald und Israel Oswald, Erecutorrn villiletzten
Willen und Testament- des verstorbenen- Daniel
Oswald, letzthin von Lonn Taunschip,'.'echa
Caunty.

Und nun. Nigilst I, eriiaililte tie Court
Peter Snydei', Efq., Mllian, Kistler. Esq. ukd
Levi Ki ller zu Anditvreii, um obige Nechnung> z-
übersehe», Äerzusetteln, eine Vcrtbcilung gMiäß
tes Gesetzes zu machen, und den, nächsten WÄsen-
gciicht Bericht davon zu «statten.

Aue den llrkunten.?Beleii.rl',
I. W. Mickl ey. Schr.

ZD-zistM? Die obenbeuaiiiten Auditoren wer-
de» sich ihrer Erneiinuna gemäß ein-
finde». Saiilstägs den 27sten

,nächstens, uni l Uhr NachillittagS, am j>mise des
W m. M. K i st l e r, in Lyn» Tsp., Lrcha Co.,

i allwo sich alle intereßirte Personen cinfiudkn ?ön-
! nen. falls sie es sür schicklich btsmden.

September l!>. ng3m

t Mansü'tt H,nls.

! Ä.^cthcrhold.

> Freiwilliges Batallion.
8! am vlastbause ven lolin B. Keck,

in SiidWheilbaU Zannschip, ?echa Ce.

bei welchem felgente Cempagniee» ge-

Waschington Eavallerie, Capitam
iN Schlauch; MillerStaun Cavallerie,

Lapt. Schantz s. Putnam Artilleri-
' steu, Capt. Guth; und Wheithall

Artilleristen, Capt. Bastian.
Die Lewbill Artilleristen und die Nord Wbeithall

Neifel Nänger», sind ebenfall? eingeladen beiaiwcbnen.

Vie l e S o l d a te n.

Freiwilliges Batalliv^.

er, >Äen. ü. Mq. A. Ellin A.r,

U« Viele Freiwilligen.
Sevtember I!>, »l-:Zi».


